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#ST# Bekanntmachungen von Departements
und andern Verwaltungsstellen des Bundes.

Notifikation.

Gestützt auf das am 17. Februar 1940 durch das Zollamt Trasadingen
gegen Sie aufgenommene Strafprotokpll sind Sie am 26. Juli 1940 durch Straf-
verfügung der Zollkreisdirektion Schaffhausen in Anwendung von Art. 76,
Ziff.2, 77 und 91 des Bundesgesetzes über das Zollwesen vom 1.Oktober 1925
zu einer Geldbusse von Fr. 88.80 verurteilt worden. Überdies wurde die Ein-
ziehung der beschlagnahmten, dem Ausfuhrverbot unterliegenden Ware verfügt.

Sofern Sie sich innert 14 Tagen seit der Notifikation der Strafverfügung
förmlich und unbedingt unterziehen, wird Ihnen ein Viertel der Busse mit
Fr. 22.20 nachgelassen, wodurch sie sich auf Fr. 66.60 ermässigt.

Die Straf Verfügung wird Ihnen hiermit eröffnet. Sie können die Höhe der
Busse binnen 30 Tagen seit Erscheinen der vorstehenden Notifikation bei der
eidgenössischen Oberzolldirektion in Bern durch Beschwerde anfechten.

Bern, den 2. August 1940.
2065 Eidgenössische Oberzolldirektion.

#ST# Wettbewerb- und Stellenausschreibungen, sowie Anzeigen.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Gebäude F in Payerne.
Über folgende Arbeiten zum Gebäude P in Payerne wird Konkurrenz eröffnet:

Sanitäre Installationen, Parkettarbeiten, Schreinerarbeiten, Glaserarbeiten, Schlosserarbeiten,
Gipserarbeiten, Malerarbeiten, Rolladen, Garagetore.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare liegen vom 12.—24. August 1940 im
Baubureau in Payerne zur Einsicht auf.

Übernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift: „Angebot für Gebäude F
in Payerne" bis und mit dem 26. August 1940 franko einzureichen an die

2065 Direktion der eidg-. Bauten.
Bern, den 3.August 1940. (2.).

Waffenplatz Bière.
Über die Aushub-, Eisenbeton- und Installationsarbeiten für die Errichtung einer

Wasserleitung und Pumpstation und eines Wasserreservoirs in Bière wird Konkurrenz eröffnet.
Pläne, Bedingungen und Angebots formulare liegen jeweils von 8 bis 11 Uhr 30

im Bureau der Kasernenverwaltung in Bière zur Einsicht auf.
Samstag, den 3. August 1940, wird ein Ingenieur von morgens 9 Uhr an auf

dem Bauplatz zur Auskuüfterteilung anwesend sein.
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Übernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift: „Angebot für Waffenplatz
Bière" bis und mit dem 14. August 1940 franko einzusenden an die

2032 Direktion der eidg. Bauten.
Bern, den 27. Juli 1940. (2..)

Stellenausschreibungen.
Die nachgenannten Besoldungen entsprechen den gesetzlichen Grundbesoldungen ohne
Rücksicht auf die von der Bundesversammlung am 28. Oktober 1937 beschlossene

2031 Herabsetzung. Sie umfassen die gesetzlichen Zulagen nicht.

Anmeldestelle

Eldg.
Gesundheitsamt

Vakante Stelle

Sektionschef der
Lebensmittelkon-

trolle (Leiter des
chemischen Labora-

toriums)

Erfordernisse

Eidg. Diplom als Lebens-
mittelchemiker. Erfahrung
im allgemeinen Verwaltungs-
dienst und besonders in der
Lebensmittelkontrolle. Gute

Sprachkenntnisse.

Besoldung
Fr.

10 400
bis

14000

MH^M^^^^^BH

An-
meldungs-

termln

31. August
1940

(2.).
Amtsantritt auf 1. Januar 1941.

Präsident des
Schweizerischen

Schulrates
E. T. H., ZUrich

Oberbibliothekar
der Hauptbibliothek

der E. T. H.

Technische oder natur-
wissenschaftliche Hoch-
schulbildung; Kenntnisse
im Bibliothekwesen und

womöglich organisatorische
Erfahrungen

9000
bis

12600

30. Sept.
1940

(3..).
Amtsantritt nach Übereinkunft.

Chef des
eidg. Militär«
départements

Chef der
Kriegstechnischen

Abteilung

Abgeschlossene technische
Hochschulbildung. Erfah-
rung in der Herstellung von
Kriegsmaterialien. Befähi-
gung zur selbständigen Lei-
tung von Fabrikationsunter-
nehmungen. Offizier höheren

Grades.

*) 15. August
1940

(2..)
*) Gemäss Bundesratsbeschluss vom 5. Oktober 1929 über die Einreihung

der Ämter. _ |
Kriegsmaterial-

verwaltung
Kanzleigehilfe I. Kl.
des eidg. Zeughauses

in Bern

Offizier. Gute allgemeine
Bildung. Erfahrung im

Zeughausdieost. Sprach-
kenntnisse : Deutsch und

Französisch

3500
bis

6500

12. August
1940

(D
Die Stelle ist provisorisch besetzt. Die vorläufige Verwendung im Angestellten-

verhältnis bleibt vorbehalten.
Kriegsmaterial-

Verwaltung
Kanzleigehilfe I. Kl.
des eidg. Zeughauses

in Thun

Offizier. Gute allgemeine
Bildung. Erfahrung im

Zeughausdienst. Sprach-
kenntnisse: Deutsch und

Französisch

3500
bis

6500

12. August
1940

(1.)
Die Stelle ist provisorisch besetzt. Die vorläufige Verwendung im Angestellten-

verhältnis bleibt vorbehalten.
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Anmeldestelle

Armeekommando,
Festungssektion,

Feldpost

Armeekommando,
Festungssektion,

Feldpost

Vakante Stelle

Verwaltungs-
unteroffizier III. Kl.
der Fortverwaltung

Andermatt

Kanzleigehilfe II. Kl.
der Fortverwaltung

Andermatt

Erfordernisse

Gewandtheit in Installation
und Unterhalt von Schwach-

und Starkstromanlagen,
Kabel- und Freileitungen.

Grad: Unteroffizier.
Grad: Unteroffizier.

Gewandtheit in Kanzlei-
arbeiten und Stenodaktylo-

graphie.

Besoldung
Fr.

3200
bis

5580

3200
bis

5580

An-
meldungs-

termln

(D
Die Stelle wird voraussichtlich durch Beförderung besetzt.

Armeekommando,
Festungssektion,

Feldpost

Die Stel
Irmeekommando,
Festungssektion,

Feldpost

Verwaltungs-
unteroffizier III. Kl.
der Fortverwaltung

Monte Ceneri

Grad: Unteroffizier.
Schlosser und Maschinist.

Kenntnis des Geschütz- und
Gasschutzmaterials. Deutsch

und Italienisch.

3200
bis

5580

(D
e wird voraussichtlich durch Beförderung besetzt.

Verwaltungs-
unteroffizier III. Kl.
der Fortverwaltung

Airolo

Soldat oder Unteroffizier.
Kenntnis des Zeigerchef-

dienstes einer Fortverwal-
tung. Deutsch u. Italienisch.

3200
bis

5580
(L)

Die Stelle wird voraussichtlich durch Beförderung besetzt.
Generaldirektion

der Schweiz.
Bundesbahnen

in Bern

Departements-
sekretär (Finanz- und
Personaldepartement
der Generaldirektion
SBB), event. Sekretär

Gute allgemeine Bildung ;
vollständige Vertrautheit im

Eisenbahnverwaltungs-
dienst; Kenntnisse im

Finanzwesen und in der
Propaganda. Beherrschung
der deutschen und franzö-

sischen Sprache, ausrei-
chende Kenntnis der dritten

Amtssprache.

8000
bis

11600
bzw.
5200
bis

8800
abzüglich
gesetzl.
Abbau

20. August
1940

(2.)-
Jüngerer Bewerber kann zuerst probeweise als Sekretär angestellt werden.

Für die Besetzung der Stelle kommen nur bereits im Dienste der SB B stehende
Beamte oder Angestellte in Betracht.
Zugförderungs-
dienst der SBB

In Lausanne,
Luzern oder

Zürich

75 Elektro- oder
Maschinenschlosser

oder Mechaniker als
Anwärter für den

Fahrdienst auf Loko-
motiven

Abgeschlossene Lehrzeit,
Alter 21 bis 30 Jahre. Kör-
perlänge wenigstens 160 cm,

normale Hör- und Seh-
schärfe, normaler Farben-

sinn, militärtauglich.

31. August
1940

(!•)
Handschriftliche Anmeldung mit folgenden Angaben : Name, Geburtsdatum,

Muttersprache, Zivilstand, Heimatort, Adresse und gegenwärtige Beschäftigung
des Bewerbers; Naine, Beruf und Adresse der Eltern; Schulbesuch, Lehraus-
bildung, seitherige Tätigkeit, Sprachkeiintnisse und militärische Einteilung. Der
Anmeldung sind beizufügen: Schulzeugnisse, Lehrzeugnisse, Lehrbrief mit Noien,
Arbeitszeugnisse, das Militärdienstbüchlein. — Bewerber, die sich bereits auf die
Ausschreibung vom Mai 1939 gemeldet haben, gelten als angemeldet.
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